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Nro . 27 . Oldenburgische wöchentliche Anzeigen .

Mittwoch , den 3. July 1771 .
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Cabinets Ordre
von Errichtung eines Finanz Collegii und dreyer befendern Kammern für Dännemark ,

für Norwegen , und für die deutschen Provinzien .
Da Ich für gut befunden habe , eine gewisse eränderung in hem Betrieb der Finanz

und Kammeralgefchäfte in Meinen Königreichen and Ländern vorzunehmen : so habe Jch zu ,
dieser Absicht folgende Einrichtungen gemacht : Erstlich ist von mir ein Finanz Collegium
errichtet worden , welches die allgemeine Besorgung aller Finanzgeschäfte hat , und die Obers
aufsicht über alle hieher gehorige Personen führet . Zweytens sind von Mir die bisherigen
Rente und General ; ollkammern aufgehoben . Dagegen sind Drittens drey besondere Kam
mern von Mir bestellet worden , welchen die Besorgung der von bemeldeten bisherigen Kam
mern gemeinschaftlich betriebenen Geschäfte oblieget ; so daß eine Kamer unter dem Namen

der Dänischen blos das Kammeralwesen des Königreichs Dannemark und der auffer Europa
liegenden Besigungen . Die andere Kammer unter dem Namen der Norwegischen blos das
Kammeralwefen in dem Königreich Norwegen und der Insul Island , und die Dritte Kam

mer unter dem Namen der Deutschen das Kameralwesen in den Herzogthümern Schleswig
und Holstein , und der Grafschaft Oldenburg und Delmenhorst verwaltet . Ich befehle dahero ,
daß von nnn an jedermann in den zum Kammeralwesen gehörigen Geschäften sich an diese
neuen errichteten Kammern wenden , und sich nach den von ihnen in diesen Puncten gegebe
nen Befehlen richten soll .

Christiansburg , den 5ten Juny 1771 .

Christian .

L . S .
R.

Struensee .

I . Gericht !. Proclam . und Publicat .
1 ) Es sollen alle und jede , welche an des weyl . Major Junckers Nachlaß einen Anspruch

oder Forderung zu haben vermeynen , sich damit am 3ten Sept . a . c. , auf hiesiger
königl . Regierungs - Canzelcy anzugeben schuldig seyn .

2 ) Hinrich Sieben ist gewillet , zu Befriedigung seiner Creditoren , 9 Jück Pffugland , vor
feiner Thür belegen , der grosse Hamm genannt ; eine halbe Begräbniß wie auch
eine Manns Kirchenstelle , in der Deedesdorfer Kirche ; sodann auch einige Reith
ufer , hinter Overwarffe belegen , den zten August a . c. , in weyland Bohlke Langen
Hause , verkaufen zu laffen .

Die Angabe ist Ven 29ften July a. c. , beym königl . Landwürder Amtsgericht .
3 ) Ueber des Lübbe Chorengels , in Rothenkirchen , sämtliche Haabseligkeit , entstehet

Schuldenhalber , beym königl . Develgönnischen Landgerichte , Concurf . Creditorum .
( 1 ) Die Angabe ist am 9ten Sept . ( 2 ) Deduction den 3ten Oct . ( 3 ) Prio :

rität Urtheil den 31 ften ej . ( 4 ) Bergantung oder Löse den 15ten Nov . a . c .
4 ) Wider Gerd Frers , Brinkfißer zum Bohlenberge , im Amte Neuenburg , ist Schulden¬

halber berm königl . Meuenburgischen Landgerichte , der Concurs erkannt .
( 1) Die Angabe ist den 2ten Sept . ( 2 ) Deduction den 16ten ejusd . ( 3 ) Prios

rität Urtheil den 1ten Oct . ( 4 ) Bergantung oder Löse den 14ten Oct . a . c .
5 ) Wenn die zuReparirung der Elsflether und Berner Windmühlen , erforderliche Mas

terialien , als : Eichen und Dannenholz , auch Steine und Kalk , öffentlich , min



deftfordernd ausgebungen werden sollen , und dazu Terminus auf den sten July
angesetzet worden ; so wird solches hiemit zu jedermanns Wissenschaft gebracht
und können diejenigen , welche obgedachte Materialien zu liefern gedenken , sich am
obbesagten sten July , des Morgens , um 10 Uhr , hiefelbft in königl . Cammer eins
finden , die Besticke vorher einsehen , demnächst die Conditiones vernehmen und so
dann nach Gefallen fordern und accordiren .

Oldenburg aus der königl . Cammer , den 27sten Juny 1771 .
v . Ahlefeldt . von Hendorf .

6 ) Wann die im Juny und July einfallende hiesige beyde Kramermärkte , sich nach den ,
in selbigen Monaten hierselbst eingeführten Pferdemärkten richten , und beyderley
Märkte nicht zugleich gehalten werden müssen ; als wird hierdurch sämtl . Kaufs
leuten , die den hiesigen Kramermarkt zu beziehen gewohnet sind , nachrichtlich be
fannt gemacheti daß die bemeldete , im Juny und July einfallende Kramermärkte ,
am Montage , nach den der zeitig einfallenden Pferdemärften , ihren Anfang nehmen .

Oldenburg er Cancellaria , den 28sten Juny 1771 .

8 )
Barel , den 21sten Juny 1771 .

7 ) 3ur anderweitigen Verpachtung der hiesigen herrschaftl . Windmühlen , ist Terminus
auf den sten July , wird seyn Freytag nach den sten Sonntage nach Trinitatis ,
Vormittags , um 11 Uhr , bey Hochgräft . Kammer hiefelbft anberahmet .

Wardenburg .
Wann Joh . am Rüschen , eines hiesigen vormahligen Gastgebers , weyl . Frerich ,

am Rüschen Sohn , sich einige Zeit ausserhalb Landes aufgehalten , zur See gefah
ren , im Jahr 1767 aber in Ostindien mit Tode abgegangen ist , zu dessen Nachlasse
fich zwar seiner seligen Mutter drey Schwestern legitimiret haben ; indessen zur
völligen Sicherheit , ob' er sonst irgendwo , einen Rechtsbeständigen letzten Willen
hinterleget , oder Kinder nachgelassen habe , die behörigen Edictales erkannt wor
den ; als werden alle und jede , welche an dem hiesigen in einigen Immobilstük
ken bestehenden und unter Verwaltung gefeßten Nachlaß , des weyland Johann am
Rüschen , besonders aus einem Erbrechte oder auch aus einem andern Rechtsgrun
de , eine Ansprache zu haben vermeynen , citiret und geladen , ihr etwaniges Erb .
recht , Ansprache und Foderungen , in den nächsten sechs Monaten , und längstensin Termino , den 13ten Novemb . , dieses Jahres , als Mittwochen nach dem 24sten
Sonntage nach Trinitatis , in hiesiger Amtsstube , Rechtsbehörig anzugeben , zubescheinigen , mit den sich alschon legitimirten Jatestat Erben , hierüber zu versfahren , und alsdann was Rechtens , zu gewärtigen , unter der Verwarnung : daß ,nach fruchtloser Verfliessung dieses pråclufivischen Termins , der Nachlaß des weyl .
Joh . am Rüschen , den hiesigen Inteftat Erben , blofferdings verabfolget werden soll.Barel im Amtsgerichte , den sten May 1771 .

A . Toel .
9 ) Es wird hiemit zu jedermanns Wissenschaft gebracht , daß der hiesige Becker -Amts :

meister , August Wilhelm Schmidt , und dessen Ehefrau , vorhin weyl . Hans Conrad Papen , sen . Wittwe , ihr am Markte hieselbst belegenes volles bürgerliche
Wohnhaus , nebst Plak und Stall , wie auch eine Weyde ausser dem Harenthor , an
der äussersten Mohrstrasse , am 4ten Sept . , d. J . , Nachmittags um 2 Uhr , in desHrn . Rathsverwandten , Breithaupten Behausung , öffentlich , an den Meistbiestenden , verkaufen lassen wollen ; und daß diejenigen , so daran einigen An - oder
Beyspruch zu haben vermeynen , sich damit am 3ten Sept . a . c. , in Curia hieselbst ,bey Strafe des ewigen Stillschweigens , gehörig anzugeben , schuldig seyn sollen :

Decretum Oldenburg in Curia , den 27sten July 1771 .
Bürgermeister und Nath hieselbst .

10 ) Es wird hiemit öffentlich kund gemacht , daß der hiesige Bürger , Johann ChristophStover , sein an der Achternstrasse stehendes halbes bürgerliche Haus , nebst Stallund Plah , auch einen Garten auf dem Stau , samt 3 Frauens und eine Mannss
Kirchenstelle , in St . Lamberti Kirche , auch halben Torffmohr , sodann allerhand
Hausgeråthe , an Leinen , Kleidungen und Bettgewandt , Kupfer , Zinn und Meßing ,wie auch einen kupfernen Brandtweinskessel , Helm und Schlange , Kühlfaß und
Anker , am zten Sept . , d . I . , in bemeltem seinen Wohnhause , öffentlich, frey :



willig , an den Meistbietenden , verkaufen lassen wolle ; wie auch , daß diejenigen ,

fo folches an oder benzusprechen vermeynen , sich damit am zten Sept . a . c . , in

Euria hiefelbst , ber Strafe des ewigen Stillschweigens , gehörig anzugeben haben .

Oldenburg in Euria , den 27stes Jung 1771 .
Bürgermeister und Rath hieselbst .

11 ) Es wird hiemit öffentlich bekannt gemacht , daß weyl . Ahlert Bruns Wittwe , ihr

Wohnhaus , an der hintern Mühlenstrasse belegen , aufs neue zum Verkauf auf

setzen wolle , und daß dazu Terminus auf den 3ten Sept . a . c. , Vormittags , auf

hiesigem Nathhause ; zur Angabe aber , so weit sie noch nicht geschehen ist , auf den

2ten Sept . , b . J . , fub pdua perpetui filentii , angefeßet werden .

Decretum Oldenburg in Curia , den 27sten Juns 1771 .
Bürgermeister und Nach hieselbst .

II . Privatsachen .
1 ) Es ist der Herr Hofrath Eyting , in Varel , gewillet , seine , zu Dangaft , belegene Bau ,

um felbige auf Maytag 1772 anzutreten , unter der Hand zu verkaufen . Die

Bau bestehet aus 45 einen halben Scheffel Saatländereyen , 14 Juck Marsch oder

guter Weydeland , 19 ein halb Jück gemeinre Weyde , 3 ein halb Jack grünem

Mohrland , mit etwas Neith , nebst einem räumlichen Hause . Wer Luft hat , diese

Bau unter fehr vortheilhaften Bedingungen , an sich in handeln , der kann sich bey

demselben , in Barel , oder auch bey dem Deichgeschwornen , Harm Funcke , zu

Dangaft , melden und die Conditiones vernehmen .

2 ) Der Herr Capitain , Drevon de Montargues , hat eine sehr gutconditionirte dreysiz

sige Staatscaroffe , welche inwendig mit feinem rothen Euch bezogen , und worinn

dren groffe Spiegelglåser , und answendig viel schöne Bildhauerarbeit und mes

fingne Schilder , so alle acht mit Ducatengold verguldet , aus der Hand zu verkaus

fen . Die Liebhaber wollen sich bey dem Weinhändler Krey , oder dem Rademacher

Bauer , hieselbft , melden , die solche anweifen und zugleich nähere Nachricht des

halb geben können .

3 ) Demnach verschiedene Liebhaber sich gefunden , welche des Drieburger Brunnenwas

fers sich zu bedienen belieben ; so ist ist bey dem Hrn . Apotheker , J . J . Witte , in Ol

denburg , ganz frischer , die Bouteille einzeln zu 18 Grote , und bey Quantitäten

oder ganzen Euren , zu 16 Grote , Oldenburger Courant , zu bekommen .

4 ) Da am nächsten Sonnabend , als den 6ten dieses , allhier der Schlußtag zn der sten

Ziehung der königl . dänischen Zahlenlotterie in Altona , ist ; so werden diejenigen ,

welche sich noch bey derfelben zu intereßiren belieben , ersucht , ihren Einsatz zu bes

schleunigen , da man ihnen täglich mit Billets , auf selbst gefällige Einfäße in meis

nem General Comtoir , an Händen gehen wird . Auswärtige belieben sich entwe

der bey mir selbst , oder ben folgenden Hrn . Collecteurs zu addreßiren , als : in Bas

rel , bey Hrn . Georg Rudolph Rendorff ; in Sengarden , bey Hrn . Franz Müller

Ihmcken ; in Neuenburg , bey Hrn . Detleff Adolph Wulff ; in Fickensolt , bey Hrn .

Gerh . Augustin Hanffmann ; in Strohausen , bey Hrn . Hedde Griftede ; in Holls

warden , bey Hrn . Joh . Hinr . Büsing ; in Bockhorn , bey Hrn . Franz Hinr . Bohle

ken ; in Burgforde , bey Hrn . Geerd Gerdes ; und sich alle bereitwillige und reelle

Bedienung verfichert zu halten . Die Herren Collecteurs werden zugleich ersuchet ,

dahin zu sorgen , daß ihre Listen, an obgedachtem 6ten dieses , in meinen Comptoir

eintreffen , damit felbige gehöriger massen revidiret und registriret werden .

Oldenburg , den 1ten July 1771 .
königl . dänisches Zahlenlotterie General Comptoir ,

C. H . Bruhn .

5 ) Wer Belieben tråget , die dem Herrn Capitaine , de Drevon de Montargues , von

weyl . Herrn Generallieutenant de Montargues , angeerbete adelich freye Bleiche ,多

vor dem Stauthore , mit denen auf solcher stehenden vier Gebäuden , auch dazu

gehörigen Gärten , zu kaufen , wolle fich in der Woche , vom ten bis 13ten July ,

bey besagtem , alsdann hier gegenwärtigen Hrn . Capitaine melden, und mit dems
selben accordiren .



6 ) Es ist eine sehr gute , zweyfißige , jedoch geräumige Staatscarosse , mit rothem Tach
inwendig bezogen , zu verkaufen . Die Liebhaber dazu wollen sich bey dem Rade :
macher , Christoph Bauer hieselbff melden , der solche anweisen und desfalls accor
diren kann .

7 ) Reelff Jlckfen , zu Stollhamm , will mit gerichtlicher Erlaubniß , seiner verstorbenen
Schwiegermutter Nachlaß , den 9ten July , d. J . , in seiner Behausung , auf dem
Stollhammer Mitteldeich , durch den Hrn . Verganter , öffentlich verkaufen lassen ,
als : drey durchgefeuchte milchende Kühe , eine Schlaguhr , einen Jagdwagen ,
einen Kleiderschrank , auch andere Schränke ; imgleichen Tische , lederne Stühle ,
Beften , Zinnen und allerhand sonstiges Hausgeräthe . Die Liebhaber können sich
an besagtem Tage und Orte einfinden und nach Gefallen bieten .

3 ) Ein in der Grafschaft Oldenburg oder Delmenhorst , auf der Geest belegenes adelich
freyes Guth , wird zu kaufen gesuchet . Wer eines dergleichen abzustehen , geliebe
mir solches anzuzeigen .

Boitwarden , den 13ten Juny 1771 .
Zollner .

9 ) Weyl . Amtsvogt Hinrichs Tochter Vormünder sind gewillet , ihrer Pupillen Erblas
fers sämtlich fahrende Haabe , worunter verschiedenes Silberzeug , viel nen ange
schnittenes feines Leinen und Drell , wie auch verschiedene Bücher und ein comple
tes blau und weisses Tafelservice , am 3ten July und folgenden Lagen , in des Hrn .
Amtsvogts Schütten , Behausung allhier , öffentlich , meistbietend , verkaufen zu lassen .

10 ) Der hiesige Bürger und Tischleramtsmeister , Herm . Chph . Fischbeck , will sein ver
fertigtes Meisterstück , als : einen Kleiderschrank , von gutem trocknen eichnen Holze ,
mit nußbaum Holze fourniret , aus der Hand verkaufen . Weshalb Liebhaber sich
bey ihm melden , sothanen Kleiderschrank besehen und accordiren wollen .

11 ) Claus Stege , im Collmar , ist ein schwarzes Hengstfüllen , mit einem groffen Zeichen
und kleinen Schnuffen , imgleichen mit einem S . gemerket , von seinem kande wegs
gekommen . Derjenige , dem solches zugelaufen , oder der davon Nachricht zur ge
ben weiß , wird ersuchet , ihm solches kund zu thun , es soll demselben seine Mü
he reichlich vergütet werden .

12 ) Bey Joh . Henr . Schlömann , find für baare Bezahlung , auffer andern nicht benann
ten Waaren , alle Gewürzwaaren , und folgendes um nachgesetzte Preise zu haben ,
als : Candis , zu 14 , 15 und 16 Grote ; Melis , 13 Gr . ; ordinaire Raffinade ,
14 Gr . ; Canarien zu 16 Gr . das Pfund in Hüten ; feine Caffeebohnen , ertra schön
vom Geschmack , 24 Gr . ; Thee , von 48 Gr . bis 2 Rthlr . 24 Gr . ; Perlgraupen ,
4 bis 6 Gr . das Pfund ; feines Dehl in Gläsern , die Flasche 42 Gr . ; diverse Sor
ten fransche Körcken ; fein oberländisch Glas , in Kisten ; eiserne Potte ; Stab , und
frauß Eisen : neuen Caroliner Reiß , um den allerniedrigsten Preiß .

33 ) Der wegen chirurgischer Operationen und anderer Curen halber berühmte medic .
Doctor und Oculist , Herr Gehring , wohnet in Hamburg , auf der Rabeiße , in
der Schlachtstrasse , im zweyten Hause , rechter Hand . Er curiret den Staar , samt
andern Blind und Schwachheiten der Augen , auch Gehörlosigkeiten , und verrich
tet auch andere Operationes , als : am Stein , Krebs , Gewächs , Haasenscharten ,
Blutfluß und Wafferbrüche , und heilet durch ganz bequeme Bänder und Medicin ,
in einer kurzen Zeit , die Darm Neß und Windbrüche , venerische Krankheiten ,
so alt und sehr sie auch immer eingewurzelt seyn mögen , ohne Salivation , also ,
daß man dabey ausgehen und die Geschäfte , wie sonsten , verrichten kann ; auch
solche Zufälle , die von einem verdorbenen Geblüte und übler Beschaffenheit der
Säfte herkommen , als : Scorbut , allerley Ausschlag , krebshafte Geschwüre , die
Gicht , Reiffen und Verlähmung der Glieder ze. Diejenige , so an ihn schreiben ,
werden die Briefe franco zu übermachen belieben .
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